
Mit unserer Frühlingssammlung unter-
stützen wir wiederum  die „My Savi-
our‘s church“, die „Kirche des Erlö-
sers“ in Sri Lanka. Die Arbeit der „My 
Saviour‘s church“ ist von Anfang an 
eng verbunden mit Pfrn. Margrit Fank-
hauser, die bei uns verschiedentlich 
Stellvertretungen übernimmt. Durch sie 
lernten wir die Arbeit kennen, sie reiste 
selber oft und über Weihnachten erneut 
nach Sri Lanka, um sich vor Ort über 
die Entwicklung ins Bild zu setzen und 
die Kirche zu unterstützen. 
Der Bürgerkrieg in Sri Lanka ist durch 
einen Sieg über die Tamilen beendet 
worden. Die Tamilen versuchen einen 
Neubeginn trotz allem Leid und in allen 
Zerstörungen. Darin unterstützen wir 
die My Saviour‘s church mit unseren 
Gebeten und Gaben.  
Es liegen diesem inform zwei Einzah-
lungsscheine bei. Herzlichen Dank für 
jede Unterstützung.  
Im nachstehenden Bericht sind die 
neusten Entwicklungen zusammenge-
fasst. 
Acht Monate ist es her, seit der blutige 
Bürgerkrieg auf Sri Lanka zu Ende 
gegangen ist. Aktuell finden gerade 
Wahlen statt. Vieles deutet auf ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen Amts-
inhaber Mahinda Rajapakse und seinem 
früheren Armeechef Sarath Fonseka 
hin. Von den 300'000 Tamilen, die bis 

vor kurzem noch in Gefangenenlagern 
festgehalten wurden, konnten die Meis-
ten inzwischen gehen. Wer die Papiere 
auf der Flucht nicht verloren hat, kann 
sich an diesen Wahlen sogar beteiligen. 
Auch einige kleinere tamilische Partei-
en sind angetreten. Ich hoffe sehr, dass 
es die neue Regierung versteht, auch 
die tamilischen Interessen ernst zu neh-
men. Nur so wird wohl ein dauerhafter 

Frieden möglich sein! 
Wenig erfreulich ist, was die vielen 
Vertriebenen in ihren Dörfern vorfin-
den. Kaum ein Haus ist ganz geblieben! 
Viele Familien stehen vor dem Nichts 
und fangen bei Null an. Sie möchten 
ihre Felder bebauen, wissen aber nicht, 
ob Minen vergraben sind.  
 

Fortsetzung S. 2 

inform  

Monatswort der Kirchgemeinde:  
 
Dennoch gehöre ich zu Dir! Du hast meine Hand ergriffen und hältst mich; du leistest mich 
nach Deinem Plan und holst mich am Ende in Deine Herrlichkeit. 

Psalm 73, 23-24. 

März 2010 

Kontakte 
 
Pfr. Samuel Reichenbach Pfarrhaus Summeracher 062 965 15 44 
Pfr. Alex Kurz Pfarrhaus Kirchgasse 062 965 13 43 
Pfr. Jürg Gugger Allmendweg 125A 062 965 06 41 
Bei Bestattungen Diensthabender Pfarrer 062 965 40 20 
Edith Minder-Zaugg Sekretariat 062 965 05 83 
 

Internet: www.kirche-rohrbach.ch 

Frühlingssammlung „My Saviour‘s Church“, 
Sri Lanka 



Voranzeige Flik-Flak-Gschichte-Wuche 5.-9. April 2010 
 
In der ersten Frühlingsferienwoche erwarten wir auch dieses Jahr wieder jeden Abend von 19.00-19.30 eine (hoffentlich) gros-
se Kinderschar im Kirchgemeindehaus. Für Kinder von 4-8 Jahren bieten wir ein „Bettmümpfeli“ der besonderen Art mit Mu-
sik, Überraschungen, Mitmachaktionen und einer Geschichte aus der Bibel. Das diesjährige Thema lautet  
 

„Im und am Wasser“. 
 
Christof Fankhauser wird mit seinen musikalischen Talenten wieder allerlei schräge und passende Töne hervorzaubern, die 
ErzählerInnen werden mit ihren Geschichten Jung und Alt in ihren Bann ziehen. Teilnahmebedingungen gibt es keine. Dabei 
sein lohnt sich, auch wenn man nicht alle Abende besuchen kann. Das ist übrigens auch nicht nötig. Jeder Abend ist mit seiner 
Geschichte und dazu passenden Liedern und weiteren Überraschungen in sich abgeschlossen. Übrigens darf jedermann teilneh-
men, auch Erwachsene ohne Kinder, die sich angesprochen fühlen. Für Flik-Flak kann man eigentlich nicht zu alt sein… 

 

Fortsetzung S.1 
 
Auch wenn  der Krieg vorbei ist, so ist 
die Angst oft geblieben. 
Doch es gibt auch Positives zu berich-
ten: Alle Pfarrer und Gemeindeglieder 
der My Saviour’s Church sind frei! In 
Munrampiddy hat es der Pfarrer ge-
schafft, seine Gemeinde zu versam-
meln. 
Die ersten Gottesdienste haben zwar 
ohne Kirchendach stattgefunden. Wenn 
die Sonne zu stark wurde, wechselte 
die Gemeinde während dem Gottes-
dienst einfach die Seite…  
Unter der blauen Regenplane (Bild S. 
1) wohnt der Pfarrer mit seiner Familie. 
Genau so muss man sich den Neuan-
fang vorstellen.  
Mehr ist den Menschen nach Krieg und 
Vertreibung nicht geblieben. Es wird 
noch viel Geduld und Arbeit brauchen, 
bis diese Schäden behoben sind. 
Auch die Kirche in Nachchikudda hat 
ähnlich Schaden genommen. Es fehlt 
an einem Dach, Türen und Fenstern.  
Genau hier versuchen wir nun Amir zu 
helfen! Wir möchten möglichst noch 
vor der Regenzeit diese Reparaturen 
ausführen. Damit leisten wir einen Bei-
trag zu etwas Normalität im Alltag die-
ser Menschen. Wir setzen ein Zeichen 
der Hoffnung: Menschen treffen sich in 
diesen Kirchen zum Hören auf Gottes 
Wort, zum Gebet und zum Lob Gottes 

in Liedern. Sie teilen ihre Not und kön-
nen sich gegenseitig auch tragen. Damit 
bekommt ihr Leben wieder eine Mitte 
und ein Fundament, das trägt! 
Pfarrer Amir wird in den nächsten Wo-
chen viel Zeit damit verbringen, seine 
Gemeinden zu besuchen. Die Men-
schen haben stark gelitten, auch unter 
den Kämpfern der LTTE. Sie mussten 
teilweise ihre Kinder verstecken, damit 
sie nicht als Kindersoldaten an die 
Front geschickt wurden. Diesem Kapi-
tel der Vergangenheit trauert kaum ein 

Tamile nach. Doch wir sollten Gott 
darum bitten, dass unter der neuen Re-
gierung eine bessere Zukunft für Sri 
Lanka möglich wird. Und wir sollten 
den Menschen helfen, dass sie ihre Zu-
kunft und die Zukunft ihrer Kinder 
besser gestalten können. In diesem Sin-
ne: Vielen Dank für ihre Hilfe! 
Liebe Grüsse 
Remo Liechti - Gemeindehelfer der 
Gemeinde Gsteig-Interlaken und Präsi-
dent der Freunde der My Saviour‘s 
Church. 



Kirchliche Handlun-
gen Januar 2010 
 
 
Taufe 
 
24.  Januar: 
 Joel Freiburghaus, Sohn des Stefan 

und der Jeannette Freiburghaus-
Beutler, Moosacker, Auswil. 

 
Bestattungen 
 
22.  Januar: 
 Werner Stuker-Neuenschwander,  

zuletzt wohnhaft gewesen in der 
Klinik Favorit, Huttwil, geb. 1924. 

 
29.  Januar: 
 Karl Weyermann-Jau, Sunnebode, 

Leimiswil, geb. 1946. 
 
 
Jesus Christus spricht: Siehe, ich mache 
alles neu. Ich bin der Anfang und das 
Ende. Ich werde dem Dürstenden von 
der Quelle des Lebenswassers zu trin-
ken geben, umsonst. 

Offenbarung 21, 5-6. 
 
 
 

Mitteilungen 
 
 
Kollekten Januar 2010 
 
01.01. Frontiers, Beat Jost    655.90 
09.01. Musikfonds der Kirch- 
           gemeinde Rohrbach  378.60 
10.01. Musikfonds der Kirch-   
           gemeinde Rohrbach     671.35 
18.01. Sonntagschule 
  Leimiswil     261.90 
24.01.  Entzugsstation  
  Marchstei, Ittigen    483.95 
31.01.  HEKS, Erdbeben- 
  opfer Haiti   487.30 
 
Kasualkollekten Januar  1‘564.25 
 
Herzlichen Dank für jede Gabe! 
 
 
Ferienvertretung 
 
Vom 27. Februar bis 7. März bezieht 
Pfr. Samuel Reichenbach eine Ferien-
woche. Während dieser Zeit wenden Sie 
sich bitte in allen pfarramtlichen Ange-
legenheiten an Pfr. Alex Kurz, Tel. 062 
965 13 43. 

 
 

Blick über den Zaun 
 
Juvents, Treffpunkt für Teenager und Jugendliche im EGW Kleindietwil, Sams-
tag, 19.30-ca. 22.00 Uhr: 27. März. So, 14. März, ab 18.35 Uhr: Juvents Deluxe. 
Jugendtreff „Young for Young“, jeweils Freitag, 19.30 Uhr an der Bernstrasse 
in Huttwil. 
Evangelisches Gemeinschaftswerk: „Sunneträff Leimiswil“, Samstag, 13. und 
27. März,  14.00-16.00 Uhr im Schulhaus.  
Radio Emme: Jeweils Sonntags, 9.30 Uhr Gottesdienste.  
Oekumera, das Kirchenfenster auf Radio 32: Jeden Mittwoch um 17.40 Uhr. Die 
Sendungen werden jeweils am Sonntag um 10.40 Uhr wiederholt. 

Missionsgottesdienst Christliche Ostmissi-
on - Weihnachtspaketaktion; 21. März 
 
Schätzungsweise seit zehn Jahren sammeln wir jeweils im November Weihnachts-
pakete für Menschen in Osteuropa, die in grosser Armut leben: Kinder, Waisen-
heime, Gefangene, mittellose Rentnerinnen und Rentner, usw. Die Pakete werden 
in die ärmsten Länder Europas geschickt: nach Moldawien, Albanien, Rumänien 
oder in die Ukraine zum Beispiel. Dort bereiten sie sehr viel Freude. Diese Pakete 
sind mehr als einfach ein Weihnachtsgeschenk für diese Menschen. Was sie ihnen 
alles bedeuten, können wir uns in unserem materiellen Überfluss kaum vorstellen. 
Georges Dubi, der Leiter der Christlichen Ostmission, gibt uns in einem packen-
den Diavortrag Einblick in die vielfältigen Wirkungen dieser Pakete. Er erzählte 
schon vor zwei Jahren an einem Seniorennachmittag darüber. Ich freute mich da-
mals über seine packenden, eindrücklichen Schilderungen und bin ihm dankbar, 
dass er sich Zeit nimmt, um eigens in unserer Kirchgemeinde seine Erfahrungen 
mit diesen Weihnachtspaketen weiterzugeben. Die ganze Gemeinde ist ganz herz-
lich zu diesem Gottesdienst eingeladen! 
 

TeensClub - ein neues Angebot für Jugend-
liche ab der 6. Klasse 
 
Da die Altersspanne im KidsClub immer grösser wurde, treffen sich Jugendliche 
neu ab der sechsten Klasse im TeensClub. 
Dieser findet jeweils parallel zum KidsClub einmal im Monat während des Sonn-
tagmorgengottesdienstes um 09.15 Uhr im Wöschhüsli statt – erstmals am 7. März 
2010. Wir werden zusammen in der Bibel lesen und versuchen, weniger bekannten 
und kniffligen Bibelstellen auf den Grund zu gehen.  
Bist du auch dabei? Ganz herzliche Einladung!  
Tobias Rentsch 
 
Wir freuen uns, dass Tobias Rentsch uns über sein Praktikum hinaus punktuell 
unterstützt und dieses neue Angebot aufbaut. Herzlichen Dank dafür! 



Gottesdienste März 2010 
                                               
07. März   9.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Alex Kurz. Zweiter Teil 

der Predigtreihe: „Apostelgeschichte - die Anfänge der 
Kirche.“ 

 
14. März   9.30 Uhr Gottesdienst mit der Segnung eines Kleinkindes und  

mit der Möglichkeit zur Segnung, Pfr.  Samuel Rei-
chenbach. 

                           
21. März   9.30 Uhr Missionsgottesdienst mit einem Bericht über die  
   Weihnachtspaketaktion der Christlichen Ostmis- 
   sion, Georges Dubi und Pfr. S. Reichenbach.  (s. S. 3.) 
 
28. März   9.30 Uhr Gottesdienst „für Gross u Chly“, Pfr. Alex Kurz und 

Pfr. Jürg Gugger. Die 7.-Klässler sind im Rahmen der 
Kirchlichen Unterweisung an diesem Gottesdienst be-
teiligt. 

 
02. April   9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Leimiswil,  Pfr. Samuel 
Karfreitag  Reichenbach. Mitwirkung des Posaunenchors Neu- 
   haus-Ochlenberg. 
 
03. April  21.00 Uhr Osternachtfeier, Pfr. Alex Kurz. Mitwirkung des Pro-

jektchors der Kirchgemeinde Rohrbach. 
 
04. April   9.30 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Alex Kurz. 
Ostern  Mitwirkung des Projektchors der Kirchgemeinde    
   Rohrbach. 
 
 
Kirchenkaffee 
Anschliessend an die Morgengottesdienste in Rohrbach sind die Gottesdienstbesu-
cherInnen herzlich zu einem Kirchenkaffee oder Kirchenapéro ins Kirchgemeinde-
haus eingeladen. 
 
Kinderhort 
Während den Morgengottesdiensten wird ein Kinderhort im Kirchgemeindehaus 
bzw. im Kindergarten Leimiswil angeboten! 
 
Amtswochen 
  1. März   bis    5. März     Pfr. Alex Kurz 
  8. März   bis  12. März    Pfr. Alex Kurz 
15. März   bis  19. März     Pfr. Samuel Reichenbach 
22. März   bis  26. März     Pfr. Samuel Reichenbach 
29. März   bis    2. April     Pfr. Alex Kurz 
 
Taufsonntage 
7. März, 18. April, 9. Mai, 30. Mai, 27. Juni, 18. Juli in Leimiswil 
 

Veranstaltungen 
 
Angebote für Kinder 
 
Krabbelgruppe 
Donnerstag, 4. und 18. März, 9.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Mini-Funke 
Für Kinder ab 4-jährig 
Mittwoch, 10. und 24. März, 13.30 bis 
14.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
KidsClub 
Für Kinder ab Kindergartenalter 
Sonntag, 7. und 21. März, 9.15 bis 
10.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Jungschi Funke 
Für Kinder ab der 2. Klasse 
Samstag, 13. und 27. März, 13.30 bis 
ca. 16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
Angebot für Teenager 
 
TeensClub 
Für Teenager ab der 6. Klasse 
Sonntag, 7. und 21. März, 9.15 bis 
10.30 Uhr im Wöschhüsli. Siehe Text 
Seite 3! 
 
 
Offener Mittagstisch 
Dienstag, 23. März, 12.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Anmeldungen 
oder Abmeldungen von Dauer-Ange-
meldeten bis am Montag an Frau Esther 
Galli, Tel 062 964 10 10. 
 
 
Chorprojekt Osternacht und 
Ostern 
Donnerstag, 18. und 25. März, 20.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
Angebote für Senioren 
 
Senioren-Stubete 
Dienstag, 9. März, 14.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. 
 
 
Seelsorgerliche Gespräche 
sind grundsätzlich jederzeit bei allen 
Pfarrern möglich. Telefonische Anmel-
dung ist erwünscht. 

Kirchliche Unterweisung 
 
9. Schuljahr 
 
Alle Dörfer 
Donnerstag, 11. und 18. März, 15.40 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
7. Schuljahr 
 
Alle Dörfer 
Mittwoch bis Freitag, 24. bis 26. März, Blocktage, jeweils 8.30- 11.30 Uhr und 
13.45-ca. 16.30 Uhr. Genaue Informationen folgen schriftlich. 


